
[Weitere Angaben: https://rheinland.museum-digital.de/object/21105 vom 03.05.2024]

Objekt: Film 2022 | Stolpersteinverlegung
2022 | Kerpen-Sindorf

Museum: Heimatmuseum Sindorf
Digitales Museum
50170 Kerpen
0174 9434873
museum-sindorf@gmx.de

Sammlung: Jüdische Geschichte, Filme |
Veröffentlichung 2022

Inventarnummer: 937_FA-114

Beschreibung
Film 2022 | Stolpersteinverlegung 2022 | Kerpen-Sindorf

>>> Zum Starten des Films klicken Sie bitte auf "> Film starten" unter diesem Text in der
Rubrik "Links/Dokumente".

Der Heimatverein Sindorf gestern und heute e.V. zeigt in diesem Film die
Stolpersteinverlegung durch die Kolpingstadt Kerpen in Kerpen-Sindorf. Der Künstler
Gunter Demnig erinnert an die Opfer der NS-Zeit, indem er vor ihrem letzten
selbstgewählten Wohnort Gedenktafeln aus Messing in den Bürgersteig einlässt. In diesem
Jahr fand die Verlegung ohne Gunter Demnig statt.

Ein städtischer Mitarbeiter verlegte die Stolpersteine im Bürgersteig. Am 24. September
2022 wurden in Kerpen-Sindorf Stolpersteine zur Erinnerung an Mitglieder der jüdischen
Familien Kahn und Nathan verlegt: - an der Heppendorfer Straße 37 für Hermann und
Regine Kahn geb. Levy sowie deren Tochter Else - an der Herrenstraße 65 für Moritz und
Sibilla Nathan geb. Levy sowie deren Kinder Herbert, Walter, Hilde, Benno, Elly und Ernst
Zusammen mit dem interreligiösen Dialogkreis Sindorf hatte die Kolpingstadt Kerpen
eingeladen, um der entrechteten und ermordeten Jüdinnen und Juden aus Sindorf zu
gedenken.

Kamera 1: Hans Peter Sieger
Kamera 2 und Schnitt: Bert Wallraf

© 2022 Heimatverein Sindorf gestern und heute e.V.

https://youtu.be/dMQ-LkVJfp8

https://rheinland.museum-digital.de/object/21105


Grunddaten

Material/Technik: Weblink
Maße:

Ereignisse

Aufgenommen wann 2022
wer
wo Sindorf (Kerpen)

Schlagworte
• Jüdisches Leben Sindorf
• Stolpersteinverlegung in Sindorf
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